
6. Spieltag Hinrunde 

 
 

Es gab schon mal erfolgreichere Wochen für den CVJM Kelzenberg. In vier Begegnungen sprang 

gerade mal ein Unentschieden heraus; die anderen drei Duelle gingen recht deutlich verloren. Da es 

durch die Neuordnung im Verband auf Kreisebene keine Absteiger gibt, fehlt entweder der letzte 

Biss, oder die Gegner sind dann doch richtig stark in diesem Jahr.  

Interessant war aber vor allem, dass in den sogenannten Herren-Klassen eine Menge Frauenpower 

steckt. Denn in den vier Spielen traten nicht weniger als sieben Damen an die Platte. 

 

 

 

Herren- Bezirksklasse 3:   1.Herren – TuS Wickrath 4    2:9 

    

Gegen die gleich mit zwei Damen angetretenen Wickrather erlebten die Kelzenberger im Doppel 

einen klassischen Fehlstart. Elmar Brunn / Frank Jansen verloren genauso in vier Sätzen wie 

Manfred Tenberg / Tim Müller. Die besten Chancen hatten noch André Buntenbroich / Torben 

Reipen, die zwei Sätze deutlich gewannen, sich dann aber doch nicht durchsetzen konnten. Diese 

0:3 Hypothek war dann zu viel. Elmar und Frank konnten in der ersten Einzelrunde ihre Partien 

zwar gewinnen. Doch die vier anderen Akteure des CVJM verloren ihre Spiele allesamt knapp. Alle 

4 verloren den letzten Satz ihrer Begegnungen erst in der Verlängerung. 2:7. Extrem ärgerlich.  

Das war dann natürlich mehr als eine Vorentscheidung gegen einen in der Tabelle ähnlich 

platzierten Gegner. Nach zwei weiteren Niederlagen war die Begegnung dann auch schon 

entschieden.  

 

 

 

Herren- 2.Kreisklasse 1  TuRa Büderich 3 - 3.Herren   8:2 

 

Gleich doppelt geschwächt reiste die Dritte nach Büderich. Zu Beginn sah es trotzdem gut aus. 

Frank Dahmen und Wilfried Lüngen spielten eines ihrer besten Doppel in diesem Jahr und 

gewannen gegen das Doppel 1 der Gastgeber. Michael und Fee, schon am Vortag gegen Neuss im 

Einsatz konnten den Ausgleich aber nicht verhindern. Auch nach der ersten Einzelrunde stand es 

noch Unentschieden. Frank musste dem Spitzenspieler der Büdericher nach vier Sätzen gratulieren, 

Wilfried setzte sich in einem engen Spiel gegen Eva Wantuch durch. Damit hatten die Kelzenberger 

aber ihr Pulver auch verschossen. Die folgenden sechs Einzel gingen alle an die Gastgeber. 

 

 

 

Herren- 3.Kreisklasse 3:   4.Herren – TG Neuss 6    5:5  

 

Im Duell gegen die Sechste von TG Neuss hatte das Team um Mannschaftsführer Dirk Ischen das 

Glück wahrhaftig nicht auf seiner Seite. Ein Satzverhältnis von 23:16 reichte nicht zum Sieg. 

Während im oberen Paarkreuz Dirk und Michael Lindner vier klare Dreisatzsiege einfuhren, war es 

unten ungleich spannender. Christian Müschen mit Trainingsrückstand musste sich nach vier bzw. 

fünf Sätzen geschlagen geben; Fee Merkens verlor beide Duelle erst im fünften Satz. Da sich die 

beiden Teams in den Eingangsdoppeln jeweils einmal durchsetzten gab es am Ende dann nur die für 

die Gäste aus dem Tabellenkeller sehr glückliche Punkteteilung. 

 

  

 



Herren- 3.Kreisklasse 3:   6.Herren – TTC BW Grevenbroich 7  1:9 

   

Gegen das Team aus Grevenbroich stand die sechste Mannschaft des CVJM trotz des großen 

Abstandes in der Tabelle eigentlich nur in den Doppeln auf verlorenem Posten. Zwei glatte 

Niederlagen waren das Ergebnis. Im Einzel sah es deutlich besser aus. Roland Teppler konnte sein 

zweites Einzel knapp gewinnen und auch Jutta Arndt war in ihren beiden Einzeln eigentlich 

ebenbürtig und verlor beide unglaublich knapp. Juppi Wolf holte einen 0:2 Satzrückstand auf und 

musste seinem Kontrahenten dann doch nach dem Entscheidungssatz zum Sieg gratulieren. So blieb 

es bei dem Ehrenpunkt durch den immer gut gelaunten Roland. 

 


